
rückBlick
lieBe laNGeNhaGeNeriNNeN uND laNGeNhaGeNer,
wie schnell sind bloß die Tage und Monate, wie schnell ist das gesamte Jahr 2018 verlaufen? Diese oder ähnliche Fragen stellen sich nicht nur mir,
sondern in diesen Tagen sicherlich auch vielen von Ihnen, oder? Denn wer hat schon alle Geschenke für die Lieben besorgt, alle Weihnachtsgrüße
verschickt und möglicherweise auch schon das Heim geschmückt? Ich zähle jedenfalls nicht dazu, was ich jedes Jahr aufs Neue bedaure. 
Aber es gibt ja erfreulicher Weise auch die guten Vorsätze fürs kommende Jahr! 2019 wird es bestimmt klappen …! Lassen Sie sich also von dem
einen oder anderen unerledigten Vorhaben nicht die Vorfreude trüben und schauen Sie trotzdem entspannt und voller Freude den bevorstehen-
den Festtagen entgegen! Ich bin sicher, es gibt viele schöne Erlebnisse, auf die Sie am Ende des Jahres stolz und glücklich zurückblicken können. 
Das kann in Ihrer Familie sein, in Ihrem privaten Umfeld, am Arbeitsplatz, mit Ihrer Firma oder auch in unserer Stadt und mit den Menschen, die
hier leben. 
Ich bin mir ganz sicher, dass wir im Jahr 2018 vieles erreicht haben und zufrieden mit den Ergebnissen sein dürfen. Sicherlich haben wir nicht al-
les zu 100 Prozent geschafft, aber wer erreicht das schon? Selbst der Weihnachtsmann bringt nicht alle Geschenke zu den Kindern, die sich diese
wünschen, wie wir wissen. Aber Politik und Verwaltung haben in diesem Jahr tatsächlich sehr vieles für unsere Stadt und somit für uns alle er-
reicht. Und so möchte ich nachfolgend ein paar Themen beleuchten und erläutern, auf die wir aus meiner Sicht alle gemeinsam stolz sein dürfen.
Ich hoffe, Ihnen ein paar interessante Informationen und Ergebnisse aufzeigen zu können, von denen vielleicht auch Sie persönlich, Familienmit-
glieder, Freunde oder Arbeitskollegen profitieren werden. Nach diesem Rückblick möchte ich in die Zukunft schauen. Für die kommenden Tage
wünsche ich Ihnen ein friedliches und fröhliches Weihnachtsfest sowie einen schönen Jahreswechsel. 

Ihr Mirko Heuer, Bürgermeister

kultur & freiZeit

Das vielleicht beliebteste langenhagener kunstwerk im öffentli-
chen raum hat neuen Glanz erhalten. Die „Wartende frauen-
gruppe“ auf dem kinovorplatz wurde restauriert. Doch es gab
auch viele Veranstaltungs-highlights. hier nur einige Beispiele:

l WasserWelt: reNNrutsch-sPort
Den 1. Geburtstag feierte die hervorragend angenommene Was-
serwelt langenhagen im oktober. und es gab in diesem Jahr
auch ein besonderes sport-event: Beim 3. Deutschland-cup des
rennrutschverbandes e. V. fand eine Qualifikationsrunde auf der
fast 100 Meter langen langenhagener reifenröhren-rutsche statt.

l 7. iNterNatioNales MusikschultreffeN
Mit 50.000 euro unterstützte die stadt das besondere event zum
40. Geburtstag seiner Musikschule. rund 140 Musiker und Musi-
kerinnen aus allen Partnerstädten waren zu Gast.

l offeNes klaVier
Das offene klavier der „offenen Gesellschaft langenhagen“ auf
dem Marktplatz fand die unterstützung der stadt. ende Mai wur-
de es mit Matthias Brodowy eröffnet.

l PosauNeN uND PickNick iM Park
Der kultursommer der region hannover fand am 1. september
seinen krönenden abschluß in langenhagen. Mehr als 100 Be-
teiligte boten ein musikalisches crossover von Posaune, Brass
und alphorn bis flamenco.

sicherheit & orDNuNG
Die sicherheit im öffentlichen raum ist eine wichtige aufgabe
der Verwaltung. in diesem Jahr wurden zum Beispiel Querungs-
bereiche von radwegen durch signalfarbe auf fahrbahnen her-
vorgehoben. Zu den weiteren wichtigen Maßnahmen gehören:

l ParkraNGer als aNsPrechPartNer
Die drei Parkranger, die seit dieser saison in langenhagen unter-
wegs sind, bekommen viel Zustimmung von den Parkbesuchern.
sie zeigen Präsenz und werden respektiert - ein erfolg! 

l schulWeGsicherheit
für die schwierige situation an den auf- und abfahrten der auto-
bahn a 352 (hannoversche straße) haben wir eine lösung gefun-
den. im nächsten Jahr wird es zudem durch die stadt einen ko-
stenfreien schulbustransport für kinder aus schulenburg-süd ge-
ben, um zur Grundschule engelbostel zu kommen.

auch Das War Neu 
ein Jahr in der Verwaltung bietet viele kleine und große innova-
tionen - hier sind noch einige besonders erfreuliche Beispiele.

l PfaD Der siNNe: ende oktober konnte der vom senioren-
beirat angeregte Pfad von seinen ideengebern und der Verwal-
tung eröffnet werden. Die Mitglieder des seniorenbeirates wer-
den im Januar 2019 neu gewählt. 

l Bike&riDe 2.0: langenhagen hat den Zuschlag erhalten.
2019 werden am Berliner Platz abstellmöglicheiten für 150 fahrrä-
der sowie einige sonderfahrräder entstehen.

l e-lasteNraD koMMt: eine kooperation von aDfc region
hannover e. V. und stadt ist beschlossen. langenhagen bekommt
2019 ein kostenlos ausleihbares e-lastenrad „hannah“.

l Drei Weitere e-autos 
Die „flotte electric“ der stadt ist mit unterstützung der Metropolre-
gion auf acht elektroautos gestiegen. langenhagen hat damit weiter
eine Vorreiterrolle - auch für den klimaschutz. 

ehreNaMt
ehrenamtliche sind das rückgrat unserer Gesellschaft - wir dan-
ken für den einsatz unzähliger Menschen und tun etwas zu ihrer
Motivation und unterstützung.

l erfolGreiche freiWilliGeNaGeNtur
am 29. November konnte die 100. ehrenamtskarte vergeben
werden. 550 Gäste erlebten bei der ehrenamtsgala im september
einen stimmungsvollen abend unter dem Motto „ehrenamt ver-
bindet“. Neu in diesem Jahr waren themenabende zur unterstüt-
zenden schulung der ehrenamtlichen in öffentlichkeitsarbeit,
hygiene und Datenschutz.

l aktiVitäteN VoN uND Mit ehreNaMtlicheN
ob löwenregatta, Biobrotbox, scl-freizeit, cultour & co, fahr-
kultour, offene Pforte, GlieM oder Musikschulfreizeit auf föhr:
Die Beispiele zeigen - unsere ehrenamtlichen leisten außeror-
dentliches. Das erlebten wir auch beim „tag der langenhagener“
mit rockwiese im rahmen des stadtfestes und beim 3. großen
frühjahrsputz im Zentrum. Die sportlerehrung im april zeigte
uns, wie viele Menschen in langenhagen sich für den sport en-
gagieren und ihn erfolgreich betreiben. 

kiNDer & JuGeND
Die arbeit zum Nutzen von kindern und Jugendlichen ist eine
besonders wichtige Verwaltungsaufgabe. Dabei beziehen wir die
jungen Menschen direkt ein - zum Beispiel bei Jugendbeteiligun-
gen im Vorfeld der umgestaltung des Jugend- und skaterplatzes
Wiesenau und mit dem Planspiel „Pimp your town“. ein Projekt,
auf dessen fertigstellung wir uns 2019 freuen, hatte im Mai den
1. spatenstich: der Nordtrakt im haus der Jugend.

l eröffNuNG Des kiNDerhauses kalteNWeiDe
ein Jahreshighlight war die eröffnung des kinderhauses kalten-
weide. fast 3,5 Millionen euro hat die stadt investiert, damit
nach anderthalb Jahren Bauzeit vier hortgruppen mit je zwanzig
kindern in die hellen freundlichen räume einziehen konnten.

l schöN Gestaltete sPielPlätZe
in neuem Glanz strahlen die spielplätze am Bultwiesenweg und
im stadtpark. in die gelungenen umgestaltungen hat die stadt
knapp 240.000 euro investiert.

schuleN
im schulbereich ste-
hen in den nächsten
Jahren große aufga-
ben für die Verwal-
tung an. 2018 haben
wir den architekten-
wettbewerb für den
Neubau des Gymnasiums (siehe foto) durchgeführt. Die ergebnisse
wurden im Juni vorgestellt. Zwei interimsgebäude wurden auf dem
schulcampus langenhagen und an der iGs süd fertiggestellt. um-
fangreiche abstimmungen und terminierungen für die  Neubau-
maßnahmen der Zukunft konnten durchgeführt werden.

l saNieruNG VoN saNitäraNlaGeN
Gleich an drei schulen konnten wir 2018 sanitäranlagen moder-
nisieren und sanieren. in der robert-koch-realschule, in der
friedrich-ebert-schule und der Grundschule engelbostel wurden
Maßnahmen mit einer Gesamtinvestitionssumme von rund
270.000 euro realisiert.

feuerWehreN
Man kann den aktiven der freiwilligen feuerwehren gar nicht
genug für ihren selbstlosen einsatz danken. Darum investiert die
stadt gern in die infrastruktur der Wehren. eine besondere Veran-
staltung war in diesem Jahr die s-Gard safetytour, bei der feuer-
wehrleute sich auf vielfältige art fortbilden konnten.

l feuerWache eNGelBostel-schuleNBurG
Der 1. spatenstich und das richtfest konnten für dieses zukunfts-
weisende Gebäude mit 1.700 Quadratmetern Nutzfläche erfol-
gen. rund 5,23 Millionen euro werden investiert, damit die
Wehren beider ortsteile im Mai 2019 ihre standorte zusammen-
legen können - und dabei eigene Bereiche mit identischem
Grundschnitt erhalten.

l eiNiGuNG für kalteNWeiDe uND kräheNWiNkel
Beide ortswehren haben nun zugestimmt, einen gemeinsamen
standort zu beziehen - auf der „Dreiecksfläche“ zwischen Wa-
genzeller und Walsroder straße. Damit wurde die entscheidungs-
grundlage für ein weiteres Bauprojekt der stadt zugunsten ihrer
Wehren geschaffen.

l GruNDstück iN GoDshorN erWorBeN 
auch für die feuerwehr in Godshorn steht ein Neubau an. 2018
haben wir nach langer suche ein passendes Grundstück gefun-
den, der Bebauungsplan befindet sich in der aufstellung. eine in-
vestition von über 5 Millionen euro wurde damit angeschoben.

MoDerNe VerWaltuNG
Wir sind stetig damit befasst, Verwaltungsabläufe zu modernisie-
ren. Vieles läuft intern, zum Beispiel die umstellung auf elektro-
nische aktenführung innerhalb der Verwaltung. stets haben wir
dabei ein Ziel im Blick: die schnellere Bearbeitung und weniger
Wartezeiten zugunsten unserer kundinnen und kunden.

l GeoDateNPortal
Nicht nur Bebauungspläne
oder lärmkarten sind im
Geodatenportal abrufbar.
seit Januar sind alle 103
GlieM-tafeln dort als
anklickbare Punkte auf ei-
ner stadtkarte zu finden
(siehe foto). Das Geopor-
tal zeigt erfreulich hohe
Zugriffszahlen. ein online-
besuch lohnt sich also.

Anzeige

sie WolleN Mehr erfahreN? BesucheN sie uNs auf  WWW.laNGeNhaGeN.De

1. Spatenstich für 
den Nordtrakt

Richtfest für 
die Feuerwache

Wartende 
Frauen in 
neuem Glanz

auf eiN erfolGreiches Jahr 2018

E-Mobilität in der Veraltung

Wirtschaft & Verkehr
Mit der fertigstellung der neuen erdinger straße haben wir im
august einen wichtigen schritt für die erweiterung des airport
Business Park Nord erreicht. Die neu geschaffenen Gewerbe-
flächen sind bereits zu 80 Prozent vergeben - die investition von
2,2 Millionen euro wird sich schnell auszahlen.

l aNsieDluNGeN: coNtiNeNtal uND Dhl freiGht
Der 1. spatenstich und das richtfest konnten für das neue Distributi-
onszentrum gefeiert werden, in das continental einziehen wird und
noch einmal rund 10 Millionen euro in anlagen und Maschinen in-
vestiert. Den 1. spatenstich für das neue frachtzentrum von Dhl
freight feierten wir im august. an der Münchner straße entstehen
auf 63.000 Quadratmetern Grundstücksfläche nun 260 neue ar-
beitsplätze.


